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Beantwortung der Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Thema Wartezeit 
Fußgängerampel U-Bahn-Station Norderstedt Mitte 
 
Hier:  TOP 11.11 Frau Betzner-Lundig berichtet, dass die Wartezeit für Fußgänger an 
 der Fußgängerampel bei der U-Bahn-Station Norderstedt Mitte zu lang ist. Hier 
 müssten nach dem Busverkehr die Fußgänger zweite Priorität haben.  

Die Verwaltung wird dies prüfen. 
 
Sachverhalt: 
 
Nach intensiver Überprüfung der obenstehenden Lichtsignalanlage (Ampel) konnte kein De-
fekt festgestellt werden und die Anlage ist ordnungsgemäß in Betrieb. Der Fußgängerverkehr 
kann jedoch in bestimmten Fällen eine maximale Wartezeit von bis zu 169 Sekunden (2 Mi-
nuten und 49 Sekunden) bekommen. Das ergibt sich aus den folgenden Gründen: 
 

• Diese Lichtsignalanlage ist mit den benachbarten Knotenpunkten koordiniert  

• Sie ist mit einer Busbeeinflussung ausgestattet, weshalb sich in Ausnahmefällen die 

Wartezeit verlängern kann. (Die Buslinien 278, 394, 494, 594, 193, 194, 293, 378, 

393 sowie 493 befahren diese Streckenabschnitte.) 

• Bei einer Koordinierung werden Freigabezeiten hintereinanderliegender Signalisie-

rungsquerschnitte durch geeignete Zeitversätze aufeinander abgestimmt. Diese die-

nen vorwiegend dazu, die Reisezeiten der Kraftfahrzeuge im Straßennetz zu verrin-

gern und damit den Kraftstoffverbrauch und die Emissionen zu senken.  

• Es ist wichtig zu erwähnen, dass der über die Hauptrichtung querende Fußgänger-

verkehr über Anforderungstaster detektiert wird. Sollte der Fußgängerverkehr den 

Anforderungstaster nicht betätigen oder in bestimmten Fällen neben dem Mast war-

ten und dann später erst anfordern, muss er eine zusätzliche komplette Umlaufzeit 

(90 Sekunden) warten bis eine neue Phase angefordert wird. 

 
Aus den oben genannten Gründen besteht kein weiterer Handlungsbedarf. Sollte Ihnen den-
noch zukünftig eine erheblich lange Wartezeit auffallen, teilen Sie uns dies bitte mit genauer 
Angabe des Zeitpunkts mit, damit wir den Sachverhalt detaillierter überprüfen  
können und gegebenenfalls Maßnahmen einleiten können. 
 
Um Fehldetektionen zu vermeiden, werden in Zukunft neue Anforderungstaster bestellt und 
angebracht, wo der Text „Signal kommt“ bei Detektion aufleuchtet. 
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